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Diese Ausgabe erscheint auch online

Feuerwehr Oberriexingen
www.feuerwehr-oberriexingen.de

09:30 Uhr Schauübung der Jugendfeuerwehr 
auf dem Ennery Platz

Im Anschluss Weißwurstfrühstück 

Ab 11:30 Uhr Mittagstisch
mit Haxen vom Grill,
Schnitzel mit Pommes,
Rote- und Currywurst,
Pommes und Salatteller

Kaffee und Kuchen

Die Feuerwehr Oberriexingen freut sich auf Ihren Besuch!

30. Maibaumfest
Montag, 1. Mai 2023
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Notdienste
Notrufe
Feuernotruf / Rettungsdienst, Tel. 112
Polizeiposten Markgröningen (Einbruch, Überfall, Unfall), 
Tel. 07145 9327-0
bei Abwesenheit Polizeirevier Vaihingen/Enz, Tel. 941-0
Allgemeiner Notfalldienst, Tel. 116 117
an Wochenenden und Feiertagen
Seit 01.01.2018 ist die Notfallpraxis Bietigheim zuständig:
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Uhlandstraße 24, 74321 Bietigheim (neben Krankenhaus 
Bietigheim, ausgeschildert), Tel. 116 117
Montag - Freitag: 18.00 - 7.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 20.00 - 8.00 Uhr
Feiertage: 20.00 - 8.00 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notdienst,  
Tel. 116 117
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen um 8.00 Uhr.
Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit.
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
geschlossen.
Augen-, Kinder- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst: Tel. 116 117
Krankentransporte: Tel. 19 222
Wochenend- und Feiertagsdienste
Sozialstation Vaihingen an der Enz
Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpflege: Telefon: 18900
Nachbarschaftshilfe mit Familienpflege/Dorfhelferin:
Telefon: 9701840
Häusliche Betreuung für Menschen mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz durch ehrenamtliche Helfer/-innen:
Telefon: 9701840
Betreuungsgruppe für Demenzkranke in Oberriexingen:
Mittwoch 15 – 18 Uhr, Anmeldung unter Tel. 18954
Beratungsbesuche und Pflegekurse: Telefon 18900
Für persönliche Beratungen stehen wir Ihnen weiterhin zur 
Verfügung. Bleiben Sie gesund!
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Montag, den 03.07.2023, 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Woh-
nen (Pulverturm). Anmeldung notwendig.
Wochenend- und Feiertagsdienst vom 29.04. - 01.05.2023
Cosette Acker (alle 3 Tage) Renate Barthold (alle 3 Tage)
Rebecca Boob (29./30.04.) Elisa Klett (29./30.04.)
Silke Graumann (01.05) Sigismina Promenzio (01.05.)
Bereitschaftsdienst der Apotheken
Mittwoch, 26.04.2023:
Apotheke Pflugfelden, Tel.: 07141 - 2 99 35 67, 
Möglinger Str. 12, 71636 Ludwigsburg
Herz-Apotheke,Tel.: 07041 - 81 75 22, 
Bahnhofstr. 32, 75417 Mühlacker
Donnerstag, 27.04.2023:
Apotheke im Breuningerland, Tel.: 07141 - 38 60 16, 
Heinkelstr. 1, 71634 Ludwigsburg
Kloster-Apotheke, Tel.: 07042 - 30 58, 
Klosterbergstr. 42, 71665 Vaihingen an der Enz (Horrheim)

Freitag, 28.04.2023:
Apotheke Dr. Dorda, Tel.: 07141 - 6 30 51, 
Bahnhofstr. 89, 71679 Asperg
Central-Apotheke, Tel.: 07150 - 3 23 03, 
Vaihinger Str. 4, 71701 Schwieberdingen
Samstag, 29.04.2023:
Schloß-Apotheke, Tel.: 07147 - 63 28, 
Äußerer Schloßhof 9, 74343 Sachsenheim 
Uhland-Apotheke, Tel.: 07041 - 74 44, 
Bahnhofstr. 71, 75417 Mühlacker
Sonntag, 30.04.2023:
Apotheke am Unteren Tor, Tel.: 07142 - 78 86 91, 
Hauptstr. 12, 74321 Bietigheim-Bissingen
Schloss Apotheke Vaisana, Tel.: 07042 - 3 76 81 00, 
Andreaestr. 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz
Montag, 01.05.2023:
Apotheke am Bergle, Tel.: 07042 - 50 63, 
Schillerstr. 46, 71665 Vaihingen an der Enz (Kleinglattbach)
Apotheke im Aurain, Tel.: 07142 - 2 16 19, 
Stuttgarter Str. 58, 74321 Bietigheim-Bissingen
Dienstag, 02.05.2023:
Mylius Apotheke, Tel.: 07141 - 91 82 30, 
Schillerplatz 7, 71638 Ludwigsburg (Mitte)
Sender-Apotheke, Tel.: 07041 - 81 80 30, 
Hindenburgstr. 41, 75417 Mühlacker
Mittwoch, 03.05.2023:
Apotheke im Centrum, Tel.: 07042 - 29 55, 
Ortszentrum 3, 75428 Illingen
Rathaus Apotheke, Tel.: 07141 - 60 11 60, 
Hauptstr. 104, 71732 Tamm
Pflegerische Dienstleistungen
Beratung rund um das Thema Pflege
Landratsamt Ludwigsburg – Außenstelle Vaihingen/
Enz – Pflegestützpunkt
Tel. 07141 144-2467, E-Mail: psp-vai@landkreis-ludwigsburg.de
Krebsberatungsstelle für Patienten/Angehö-
rige im Landkreis Ludwigsburg
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
Zahnärztlicher Sonntagsdienst
Der Sonntagsdienst der Zahnärzte ist beim zahnärztlichen Not-
dienst telefonisch unter der Nummer 0711 7877733 zu erfragen.
Sonntagsdienst der Tierärzte
Der tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer des 
Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.
Störungen der Haustechnik/Installation
Notdienste der Elektroinnung Ludwigsburg, Tel. 07141 
220353, rund um die Uhr erreichbar.
Gas- und Wassernotdienste der Innung Sanitär und Heizung 
Ludwigsburg, Tel. 0172 8917296.
Störungen im Ver- und Entsorgungsnetz in 
Oberriexingen
Bei Unterbrechung der Strom-/Gas- und Wasserversorgung, bei 
Gasgeruch, Wasserrohrbrüchen außerhalb von Gebäuden sowie 
bei Einleitung von Schadstoffen in die Kanalisation verständigen 
Sie den 24h-Bereitschaftsdienst für Störungen der Stadtwerke 
Bietigheim-Bissingen (SWBB): Tel. 07142 7887111.
Pyur (ehem. Primacom)
Tel. 030 25777777
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Grasköpfe

 



4 Nummer 17
Mittwoch, 26. April 2023

Aus der Arbeit
des Gemeinderates

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.03.2023
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung begrüßte der stellvertreten-
de Bürgermeister (stv. BM) Bannert die Anwesenden Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte und hieß die Bürgerinnen und Bürger 
herzlich willkommen. BM Wittendorfer konnte krankheitsbedingt 
nicht an der Sitzung teilnehmen.

TOP 2
Einwohnerfragestunde
Aus der anwesenden Einwohnerschaft wurde eine Rückfrage be-
züglich der Grundsteuerreform gestellt. Der Einwohner befürchtet, 
dass aufgrund der Reform das Grundsteuereinkommen in Ober-
riexingen stark steigen wird und die Bürgerinnen und Bürger fi-
nanziell stark belastet werden. Der Gesetzgeber wünscht sich eine 
Nachverdichtung, die seiner Meinung nach jedoch die aktuell gülti-
gen Baulinien bzw. Bebauungspläne nicht möglich machen.
Der Gemeinderat kann aufgrund dessen, dass noch nicht alle be-
nötigten Informationen vorliegen, hierzu noch nicht Stellung be-
ziehen. Der Gemeinderat nimmt die Anfrage jedoch auf und wird 
sich zu gegebener Zeit in einer der nächsten Sitzungen mit diesem 
Thema auseinandersetzen.

TOP 3
Generalsanierung der Sporthalle; Hallensanierung,  
Vergabe Gerüst,- Klempner- und Zimmerarbeiten
Der Gemeinderat wurde in der GR-Sitzung am 28.01.2020 über 
den schlechten Zustand des Sporthallendachs informiert. Ebenso 
wurden die Sanierungsmöglichkeiten in der damaligen Sitzung 
dargestellt und diskutiert. Im Ergebnis hat man sich dazu entschlos-
sen, die alte Bedachung zu demontieren. Es soll ein neues Dach 
mit Sandwich-Paneelen und integrierter, neuer Dämmung errichtet 

werden. Die Oberlichter sollen ersatzlos rückgebaut werden.
Der Gemeinderat hatte der vorgestellten Konzeption zur Hallen-
dachsanierung zugestimmt und die Verwaltung beauftragt die 
Ausschreibung gemeinsam mit dem Büro KMB durchzuführen. 
Im Rahmen einer Ausschreibung wurden die Gewerke Gerüst-, 
Klempner- und Zimmerarbeiten ausgeschrieben, woraufhin drei 
Angebote eingegangen sind. Die Stadtverwaltung Oberriexingen 
schlägt vor der Vergabeempfehlung des Büros KMB zu folgen und 
den Auftrag an die Firma Die Holzmeister GmbH zu vergeben.
Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist seit dem 01.06.2022 ein öffentlicher 
Auftraggeber nach § 99 GWB vor der Erteilung eines Zuschlags 
in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit ei-
nem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer 
verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu demjenigen Bieterunter-
nehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll. Geprüft werden 
muss jeweils, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu dem-
jenigen Bieter, an den der Auftraggeber den Auftrag zu vergeben 
beabsichtigt, gespeichert sind. Die Abfrage wurde von der Verwal-
tung durchgeführt. Es bestehen keine Eintragungen.
Der Gemeinderat beschloss die Gerüst-, Klempner- und Zimmer-
arbeiten im Rahmen der Sporthallendachsanierung an die Fir-
ma Die Holzmeister GmbH, Benningen am Neckar in Höhe von 
627.486,64 € (brutto) zu vergeben.

TOP 4
Bausachen
4.1 Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: Neubau 
Einfamilienhaus mit Garage, Gerstenweg, Flst. 6451
Der Gemeinderat nahm das Bauvorhaben zur Kenntnis.

TOP 5
Baumbestattungsfelder – Vorläufige Gebührenkalkulation
a) Allgemeines
Der Friedhof in Oberriexingen wurde im Rahmen der Friedhofsent-
wicklungskonzeption durch verschiedene Maßnahmen stetig auf-
gewertet. Ein Bestandteil der umgesetzten Maßnahmen ist die Er-
schaffung von Baumbestattungsfelder. Der Gemeinderat hatte der 

 

Blumenmarkt mit Pflanzentauschbörse 
Freitag, 5. Mai 2023,  

9.00 bis 16.00 Uhr in der Albertstraße 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                           

Blumenmarkt 
Wir bieten zahlreiche 
Beet-, Balkon- und Kübelpflanzen sowie 
Blumenerde an. 
Auf Wunsch pflanzen wir die Blumen 
gleich in Ihre Kästen oder Schalen ein. 

 

Pflanzentauschbörse  
 

Pflanzenfreunde und Pflanzenfreundinnen 
werfen Pflanzen ungern weg. Jeder der 
Gemüsesetzlinge (Tomaten, Gurken, 
Paprika usw.) übrig hat, kann seine 
Pflanzen mitbringen und tauschen, 
verschenken oder spenden. 
Wir hoffen auf regen Zuspruch, damit ein 
großes Angebot entsteht. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Entwurfsplanung (Stand 19.10.2021) in der Gemeinderatssitzung 
vom 14.12.2021 zugestimmt. Zwischenzeitlich wurden im nördli-
chen Teil des Friedhofs (Abteilung 3) im ersten Bauabschnitt zwei 
Baum-Grabfelder mit je 16 Grabstätten errichtet. Jede Grabstätte 
bietet den Platz für zwei Urnen. Die Baumurnenbestattungsgrab-
felder sind bereits fertiggestellt und stehen zur Nutzung bereit. Es 
liegen bereits Anfragen für Baumbestattungen vor. Bisher konn-
ten die Baumgrabfelder, mangels einer Gebührengrundlage nicht 
belegt werden. Um eine vorzeitige Nutzung der Baumgräber zu 
realisieren, schlägt die Verwaltung vor, die Gebühren für die Bau-
murnenbestattungsgrabfelder anhand einer vorläufigen Gebüh-
renkalkulation (Anlage 1) zu bepreisen, bis die finalen Gebühren 
erstellt wurden.

b) Gebührenkalkulation
Die Kalkulation der Gebühren für die Baumbestattungsfelder ist 
ebenfalls Bestandteil der noch ausstehenden Gesamtkalkulation 
der Friedhofsgebühren in Oberriexingen. Die Gesamtkalkulation 
konnte bis dato aufgrund zeitlicher sowie personeller Engpässe, 
nicht überarbeitet werden. Aus diesem Grund ist mit der gesam-
ten Kalkulation der Friedhofsgebühren nicht in kurzfristiger Zeit zu 
rechnen, was als Folge hätte, dass die Baumgrabfelder weiterhin 
nicht belegt werden könnten. Aufgrund dessen sieht die Verwal-
tung die Notwendigkeit vorläufige Gebühren für die Baumbestat-
tungsfelder festzulegen, um eine schnellstmögliche Belegung der 
Grabstätten zu ermöglichen. Alle bisherigen Benutzungsgebühren 
bleiben zunächst unverändert.
Da der Friedhof eine kostenrechnende Einrichtung gemäß § 12 
GemHVO ist, muss dieser in der Regel ganz oder zum Teil aus 
Entgelten finanziert werden. Das Bestattungswesen zählt zu den 
Gebührenhaushalten mit überwiegender Kostendeckung, welche 
aufgrund der vorgenommenen Kalkulation auch erreichbar ist. Die 
bestehende Benutzungsgebührenordnung wurde zuletzt durch 
eine Änderung im Jahr 2010 geändert.
Sobald die finale Gebührenkalkulation für die gesamten Friedhofs-
gebühren vorliegt, sollen die vorläufigen Gebühren für alle Neube-
legungen der Baumbestattungsfelder außer Kraft treten und durch 
die finale Gebührenkalkulation ersetzt werden.

c) Gebühren Beisetzung/Trauerfeier
Die Gebühren für die Beisetzung sind im neu abgeschlossenen 
Vertrag mit dem Bestattungsunternehmen Gräßle-Reichert GbR 
geregelt, dessen Beschluss in der Gemeinderatssitzung vom 
31.01.2023 gefasst wurde. Gemäß § 8 Abs. 2 des Vertrags wer-
den die Kosten des Unternehmers, für die in § 2 Abs. 3 genannten 
Leistungen der Stadt zu den in der Anlage 1 des Vertrags genann-
ten Entgelten in Rechnung gestellt. Die Stadt wiederum, stellt die 
entstandenen Entgelte den Angehörigen der verstorbenen Person 
in Rechnung. Aus Kostendeckungsgründen werden über das Ent-
gelt hinaus Verwaltungskosten festgesetzt (siehe Anlage 1). Die 
Verwaltung schlägt vor, die Gebühren für die Beisetzung wie in 
Anlage 1 dargestellt, bis zum Ergebnis der finalen Kalkulation der 
Friedhofsgebühren zu beschließen.
Finanzielle Auswirkungen:
Die eingeplanten Gesamtkosten für die Baumbestattungsfelder be-
tragen 60.000 € (netto) bzw. 71.400 € (brutto). Im Haushaltsplan 
2021 waren 80.000 € und im Haushaltsplan 2022 ein Betrag von 
50.000 € angesetzt.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmte der aus Anlage 1 ersichtlichen Ge-
bührenkalkulation und den hierzu getroffenen Gebührenfestset-
zungen zu. Außerdem stimmte das Gremium den aus Anlage 1 
ersichtlichen Gebühren für die Beisetzung im Bereich der Baumbe-
stattungsfelder sowie den Gebühren für die Trauerfeier zu.
Der Gemeinderat beschloss die in Anlage 2 beigefügte Änderungs-
satzung zur Bestattungsgebührenordnung vom 28.03.2023 und 
die in Anlage 4 beigefügte Änderungssatzung zur Friedhofsord-
nung vom 28.03.2023.

TOP 6
Anfragen aus dem Gemeinderat, Bekanntgaben,  
Verschiedenes
Das bestellte E-Lastenrad für die Stadt Oberriexingen konnte nach 

längerer Wartezeit am 05.01.2023 abgeholt werden und ist seither 
auch schon regelmäßig in Verwendung. Die Nutzung wird sich mit 
den wärmeren Monaten definitiv noch weiter steigern.
Das Lastenrad wird durch die städtischen Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen, insbesondere durch den Hausmeister Herrn Ivanov, 
für Fahrten zwischen den Einrichtungen bzw. Baustellen genutzt. 
Bisher wurden die Fahrten durch PKWs des Fuhrparks oder private 
PKWs zurückgelegt.
An dieser Stelle bedankt sich die Stadt Oberriexingen herzlich beim 
Land Baden-Württemberg für den Zuschuss durch die L-Bank. Im 
Rahmen des gewünschten Marktwachstums von E-Mobilität in 
Baden-Württemberg, hat die Stadt Oberriexingen für die kommu-
nale Nutzung dieses Fahrrads eine Förderung in Höhe von 975 € 
erhalten.

Informationen aus
dem Rathaus

Aktuelle Straßensperrungen/Baustellen
• Aufgrund des Maibaumfestes ist 

die Mühlstraße ab der Abzwei-
gung Hauptstraße bis zum Kreu-
zungsbereich Werner-/Karl-Kalt-
schmid-Straße am 01. Mai von 7 
- 24 Uhr voll gesperrt. Die Halte-
stelle in der Mühlstraße wird auf-
gehoben. Eine Ersatzhaltestelle 
wird in der Wernerstraße eingerichtet.

• Der Dinkelweg ist im Bereich HNr. 7 , aufgrund der Neuanlage 
von Strom und Wasser, sowie der Vorverlegung von Gas, bis 
voraussichtlich 17.05. halbseitig gesperrt.

• Die Straßenverkehrsbehörde Vaihingen/Enz hat eine Haltever-
botszone im Bereich Theodor-Heuss-Str. 3 - 7 bis voraussicht-
lich 30.06.2023 angeordnet.

• Die Absperrung für eine Kabelbrücke erfordert weiterhin eine 
halbseitige Sperrung der Theodor-Heuss-Straße (im Bereich 
HNr. 7).

• Die Lagerung von Sand für die innerörtlichen Baustellen erfor-
dert die halbseitige Sperrung der Großmoltenstraße vom 16.01. 
- voraussichtlich 30.04.2023.

• Der geplante Leitungs- und Straßenbau in der Wilhelmstraße 
erfordert die Gesamtsperrung des Verkehrs bis voraussichtlich 
24.04.2023.

• Die Weilerstraße ist ebenfalls weiterhin aufgrund des Leitungs- 
und Straßenbaus gesperrt.

• In der Hohe Straße kommt es aufgrund der Erneuerung von 
Gas/Wasser/LWL, Beleuchtung und Stromleitungen im Fin-
kenweg auch weiterhin - bis voraussichtlich Mitte des Jahres 
2023 - zu Verkehrsbeeinträchtigungen.

• Der Einbau der Asphaltschicht im Zuge des Ausbaus der 
terranets-Gasleitung macht die Sperrung verschiedener Wirt-
schaftswege bis voraussichtlich 01.07.2023 notwendig.  
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Verständnis.
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Vorgezogener Redaktionsschluss
1. Mai - Tag der Arbeit
Liebe Autor*innen,
bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe des Mitteilungsblatts KW 18 (Erscheinungstag 03.05.2023) 
aufgrund des 1. Mai-Feiertags von Montag, 01.05.2023, auf Frei-
tag, 28.04.2023 (Vormittag) vorverlegt wird.
Texte müssen der Redaktion (Rathaus-Bürgeramt) bis 10 Uhr vorlie-
gen (mitteilungsblatt@oberriexingen.de oder hueeber@ober-
riexingen.de), Eingaben über Artikelstar sind bis 12 Uhr möglich.

Bald naht wieder die Ferienzeit und somit 
auch die Urlaubszeit. Daher bitten wir Sie, 
 Ihr Ausweispapier auf die Gültigkeit zu  
überprüfen.
Urlaubszeit ist Reisezeit: Damit der Urlaub nicht mit einer unliebsa-
men Überraschung beginnt, sollte jeder rechtzeitig vor Antritt der 
Reise prüfen, ob der Personalausweis oder Reisepass noch gültig 
ist. Eine Verlängerung der Ausweisdokumente ist nicht möglich. 
Sie müssen im Bedarfsfall neu beantragt werden. Die Bearbeitungs-
dauer für die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei etwa drei Wochen.
Anders sieht es bei Kinderreisepässen aus. Diese werden direkt im 
Bürgeramt ausgestellt. Die Gebühr hierfür beträgt 13 Euro. Solange 
der alte Kinderreisepass gültig ist, kann dieser auch gegen eine Ge-
bühr von sechs Euro verlängert werden.Seit dem 1. Januar 2021 
können Kinderreisepässe nur noch mit einer maximalen 
Gültigkeitsdauer von zwölf Monaten ausgestellt werden. 
Ebenso wird der Verlängerungsaufkleber für den Kinderreisepass 
ab 1. Januar 2021 nur mit einer Gültigkeitsdauer von maximal ei-
nem Jahr ausgestellt. Die Verlängerung um jeweils ein Jahr ist aber 
mehrmals möglich, allerdings höchstens bis zur Vollendung des 
12. Lebensjahrs, danach wird ein Personalausweis oder Reisepass 
benötigt. Soll das Reisedokument für das Kind eine sechsjäh-
rige Gültigkeitsdauer haben, kann ein regulärer (elektroni-
scher) Reisepass oder Personalausweis beantragt werden
Für die Ausstellung des Personalausweises werden bis zum 24. 
Lebensjahr 22,80 Euro und ab dem 24. Lebensjahr 37,00 Euro er-
hoben. Die Gebühr für einen Reisepass bis zur Vollendung des 24. 
Lebensjahres beträgt 37,50 Euro und ansonsten 60 Euro.
Für die Beantragung von Personaldokumenten muss das letzte aus-
gestellte Dokument und ein biometrietaugliches Lichtbild (nicht äl-
ter als sechs Monate) mitgebracht werden.
Wer zu spät bemerkt, dass seine Ausweispapiere abgelaufen sind, 
kann zusätzlich die Ausstellung eines vorläufigen Personalauswei-
ses oder eines Expresspasses beantragen. Die Ausstellung ist mit zu-
sätzlichen Kosten verbunden (für den vorläufigen Personalausweis 
zehn Euro und für den Expressreisepass zusätzlich 32 Euro). Das Bür-
geramt weist jedoch darauf hin, dass nicht alle Länder die Einreise mit 
einem vorläufigen Ausweisdokument gestatten. Eine Übersicht der 
Einreisebestimmungen der einzelnen Länder ist auf der Homepage 
des Auswärtigen Amtes (www.auswaertiges-amt.de) zu finden.
Auskünfte erteilen auch die Mitarbeiterinnen im Bürgeramt, Tel. 
909-40

Prüfung der Standsicherheit von Grabsteinen
am Mittwoch, 03.05.2023 wird die Fa. Wild Grabmale aus Mark-
gröningen, wie in jedem Jahr die Standsicherheit von Grabsteinen 
auf dem Friedhof überprüfen.
Stadtverwaltung

Rehkitzrettung im Landkreis Ludwigsburg
Die untere Jagdbehörde des Landratsamt  
Ludwigsburg teilt mit:
In den Monaten April, Mai und Juni werden die jungen Rehkitze 
geboren. Sie verstecken sich meist in hohen Wiesen und sind so-
mit praktisch chancenlos, sobald die Wiese gemäht wird.
Um die Anzahl der getöteten Rehkitze zu verringern und Auftrag-
gebern und Ausführenden von Mäharbeiten eine effektive und 
zeitsparende Möglichkeit zu bieten, ihren Verpflichtungen nach 
dem Tierschutzgesetz nachzukommen, hat der Jagdbeirat Lud-
wigsburg auf seiner letzten Sitzung angeregt, über die Möglichkeit 
der Kitzrettung per Drohne zu informieren:
Die Jägervereinigung Ludwigsburg bietet Auftraggebern und Aus-
führenden von Mäharbeiten auf Anmeldung die kostenlose Beflie-
gung von Flächen vor der Mahd sowie die anschließende Kitzret-
tung an. Ansprechpartner hierfür sind:
Herr Benjamin Petri, 0179 798 9313
Herr Sascha Neib, 0176 328 97087
Die Jägervereinigung würde sich freuen, wenn dieses Angebot in 
Anspruch genommen wird.

Familien-Frühjahrsputzwoche -  
Preisverleihung
Liebe „Graskopf-Hobby-Friseure*innen“,
wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich für die Einsendung 
eurer Schnappschüsse, die euch im vorderen Teil des Blättles ent-
gegen schmunzeln:-)
Die Entscheidung über die Platzierung der drei schönsten Fotos ist 
uns unendlich schwer gefallen ...
Bei einer kleiner Siegerehrung am Donnerstag, den 11.05.2023, 
um 15 Uhr auf dem Kronenplatz, werden wir die drei Gewinner-
fotos bekannt geben und laden euch hierzu herzlich ein.
Bis dahin, gießt weiterhin fleißig eure Grasköpfe und vergesst nicht 
auch hin und wieder die Spitzen zu schneiden;-)
Viele Grüße aus dem Bürgeramt

Wie geht’s weiter in Oberriexingen?
Personalsituation und Nahversorgung stehen bei der Ein-
wohnerversammlung in der Festhalle im Mittelpunkt.
Von Dorothee Kauer
Oberriexingen. Geht es nach den Rückmeldungen aus dem 
Publikum bei der Einwohnerversammlung, gibt es offen-
sichtlich zwei beherrschende Themen in Oberriexingen: 
die fehlende Nahversorgung und der seit gut einem Jahr 
erkrankte Bürgermeister. Nur – die Frage, was hier jeweils 
die Zukunft bringt, ist aktuell kaum zu beantworten.
Wie berichtet, entscheidet der Gemeinderat am Dienstagabend dar-
über, ob der ehemalige Vaihinger Oberbürgermeister Gerd Maisch 
von Mai an das Rathausteam als ehrenamtlicher stellvertretender 
Bürgermeister unterstützt. Das dürfte nur noch eine Formalie sein. 
Denn wie Bürgermeister-Stellvertreter Erich Bannert, der souverän 
durch die Versammlung am Freitagabend in der Festhalle führte, 
sagte, hatte sich das Gremium vorab bereits ausführlich mit dem 
Thema befasst; Maisch habe zudem bereits das Team der Stadt-
verwaltung kennengelernt. Bis Ende des Jahres solle der Vertrag 
zunächst fixiert werden.
Ob er verlängert werden muss oder ob Amtsinhaber Frank Wit-
tendorfer vorher wieder ins Rathaus zurückkehrt, ist derzeit noch 
völlig unklar. „Ich möchte nicht pietätlos sein“, sagte ein Bürger, 
aber ihn interessiere sehr, wie es weitergehe: „Wie lange wird es 
noch gehen, dass wir keinen Bürgermeister haben?“ Dass man 
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Wittendorfer, gerade auch was seinen Einsatz während der Pan-
demie-Hochphase betrifft, zu großem Dank verpflichtet sei, stehe 
außer Frage. Aber – unendlich lange könne die bürgermeisterlose 
Zeit doch auch nicht gehen. Bannerts Meinung hierzu ist klar: „Wir 
kämpfen um ihn und wollen ihn wieder zurückhaben.“ Die Amts-
zeit laufe noch bis 2025. Trete der Worst-Case ein – ein Amtsarzt 
bescheinige Wittendorfer dauerhafte Arbeitsunfähigkeit –, wäre 
der Zeitpunkt für Neuwahlen. „Dann machen wir es und keinen 
Tag früher!“ Der Applaus im Publikum dürfte Bannert bestätigt ha-
ben.
Wie berichtet, leidet Frank Wittendorfer seit vielen Monaten am 
Post-Covid-Syndrom. Wobei sein Stellvertreter anmerkte, dass man 
nicht wisse, ob es Post-Covid oder ein Impfschaden sei. Der Schul-
tes jedenfalls ist weiterhin in medizinischer und therapeutischer 
Behandlung, am Freitag war er deswegen in Frankfurt – von wo 
aus er über Erich Bannert herzliche Grüße an die Einwohnerschaft 
ausrichten ließ. Bannert: „Wir glauben immer noch an die Lösung, 
dass er gesund wird und nach einer Wiedereingliederung wieder 
übernimmt.“
Durch den Ausfall des Bürgermeisters sind Rathausteam und Ge-
meinderatsmitglieder, hier vor allem Erich Bannert, enorm gefor-
dert; sie müssen neue oder zusätzliche Aufgaben übernehmen. 
Und so kam es nicht überraschend, dass eine Bürgerin die Ver-
sammlung nutzte, um Bannert zu danken – „für das, was du ge-
leistet hast“.

Tante M, Vollsortimenter oder genossenschaftlicher  
Dorfladen
Zu leisten gibt es in Oberriexingen weiterhin einiges. Das wurde 
deutlich, als die stellvertretende Kämmerin Aurora Luna laufende 
und aktuelle Projekte vorstellte. Unter anderem mit Breitbandaus-
bau, Hochwasserschutz und Modernisierung der Kelter wird sich 
der Gemeinderat in den nächsten Monaten beschäftigen. Ein Dau-
erbrenner ist und bleibt die Nahversorgung. Als klar wurde, dass 
das einzige Lebensmittelgeschäft, der Landmarkt, schließen wird, 
wurde nach Lösungen gesucht. Als erster Schritt fährt „Aarons 
rollender Supermarkt“ mittwochs die Stadt an. Die Verwaltung ist 
auch mit einigen Vollsortimentern im Gespräch. Diese allerdings 
möchten eine gute Anbindung und Platz. Das heißt: Sie präferieren 
Standorte an den Enzauen oder an der Sersheimer Straße. Luna 
zeigte fünf Optionen, wo sich größere Märkte vielleicht ansiedeln 
könnten. Bannert sagte später, die Frage sei, ob man einen großen 
Markt brauche: „Geben wir dafür Land her oder beschränken wir 
uns auf eine kleinere Lösung?“ Mittelfristig wäre ein Tante-M-La-
den ein Hoffnungsträger. Also ein Geschäft, in dem es kein Perso-
nal gibt; die Kunden bedienen sich selbst und rechnen auch selbst 
ab. Vor allem Kommunen, wo es um die Nahversorgung nicht so 
gut steht, passen in das Konzept.
Ein Bürger brachte hier den Dorfladen Enzweihingen ins Spiel. 
Dieser hat einen genossenschaftlich getragenen Hintergrund. Man 
müsse sich Gedanken machen, was nach Oberriexingen passen 
könnte. Bannert berichtete von einer Klausurtagung des Gemein-
derats, bei der die Nahversorung thematisiert wurde – und bei 
der der Dorfladen ebenfalls eine Rolle spielte. Er selbst findet den 
Enzweihinger Dorfladen gut, allerdings gebe es dort Bäckereien, 
Apotheke und Gemüsehändler in der unmittelbaren Nähe. „Es ist 
ein Zentrum da, zu dem man geht, um einzukaufen.“ In Oberrie-
xingen sind die Voraussetzungen anders. Dennoch könne er sich 
eine genossenschaftliche Lösung vorstellen. Dafür brauche es 
Menschen, die sich finanziell und ehrenamtlich einbrächten. „So 
etwas muss man publik machen und die Leute mit ins Boot holen“ 
, bemängelte eine Bürgerin die fehlende Kommunikation. Sie wäre 
bei einem Dorfladen dabei.
Als Bannert in die Runde fragte, ob es Menschen gebe, die grund-
sätzlich mitmachen würden, schnellten viele Hände in die Höhe. 
Ein Mann meinte, er wäre bereit, dafür etwas zu tun und sich zu 
engagieren. Denn als der Landmarkt geschlossen wurde, sei das 
wie ein Donnerschlag gewesen – „mich lässt das nicht in Ruhe“. 
Bannert versprach, dass Gemeinderat und Stadtverwaltung am Ball 
bleiben würden: „Wir stellen uns der Verantwortung und arbeiten 
daran.“ Er versprach auch, die Bürgerschaft über weitere Entwick-
lungen zu informieren.

Informiert hat bei der Versammlung auch die Polizei: Ilona Gers-
tung vom Polizeipräsidium Ludwigsburg sprach über „Enkeltrick 
2.0“ – also über Betrugsmaschen per Telefon oder den Messen-
gerdienst Whatsapp, bei denen den Opfern vorgegaukelt wird, ein 
Angehöriger oder eine ihnen nahe stehende Person sei in Schwie-
rigkeiten und brauche dringend Geld.

 
Auch das gehört zur Einwohnerversammlung in Oberriexingen 
dazu: Die Polizei informiert über Betrugsmaschen.  Foto: Kauer

Ausgezeichneter Einsatz
Ehrungen: Eigentlich hätten 
bei der Oberriexinger Einwoh-
nerversammlung mehrere 
Ehrungen stattfinden sollen, 
aber nur einer der Ausgezeich-
neten konnte am Freitagabend 
in die Festhalle kommen. Und 
so wurde es eine „One-man-
Show“ für Werner Vosseler. Er 
ist seit seiner Jugend dem Fuß-
ball verbunden, erst als Kicker 
beim TSV Unterriexingen und 
im Anschluss in Oberriexingen, 
später dann entdeckte er die 
Leidenschaft fürs Pfeifen: Am 
4. April 1973 stand er erstmals 
als Schiedsrichter auf dem Platz. 
„Du, lieber Werner, bist ein 
Oberriexinger Original. Man 
kennt dich in ganz Württemberg auf allen Sportplätzen – auch un-
ter deinem Pseudonym ,Jimmy‘“, sagte der stellvertretende Bürger-
meister Erich Bannert, als er ihm Präsentkorb und Urkunde verlieh. 
Ebenfalls verdient gemacht hat sich Nadine Salewski, die einem 
Mann Erste Hilfe leistete, als dieser einen Herzstillstand hatte. „Für 
mich, für uns ist Nadine Salewski eine Heldin des Alltags“, meinte 
Bannert. Ihr Handeln sei vorbildlich und vor allem nachahmens-
wert.
Blutspender: Im Einsatz für die Allgemeinheit sind die Blutspen-
der, die durch ihre regelmäßigen Spenden viele Menschenleben 
retten. Zehnmal Blut gespenden haben Cornelia Schutte und Mat-
thias Flohr. Meike Lischka ist für 25 Spenden ausgzeichnet wor-
den. Zwar keine Ehrung, dafür aber Raum und Zeit, um sich vorzu-
stellen, bekam eine Delegation des Sersheimer DRK-Ortsvereins. 
Vorsitzender Benjamin Zanardo sowie Melanie Zanardo (Bereichs-
leiterin) und Bernd Mozer (Bereichsleiter) gaben bei der Einwoh-
nerversammlung einen Einblick in ihre Arbeit.
Text und Bilder mit freundlicher Genehmigung der VKZ/Dorothee 
Kauer

Die Abfallverwertungsgesellschaft
des Landkreises Ludwigsburg mbH
informiert

Abfuhrtermin für Papier, Glas & LVP (Leichtverpackungen)
Nächster Abfuhrtermin für PAPIER: Donnerstag, 04.05.2023
In die GRÜNE PAPIER-Tonne gehören: Papier, Pappe und Kar-
tons (z. B. Briefe, Zeitungen, Geschenkpapier, Taschenbü-
cher, Bäckertüten, Eierschachteln, Versandkartons)
(Hinweis: Kartons bitte flach machen)

 
„Du bist ein Original“: Werner 
Vosseler (links) bekommt von 
Erich Bannert die Urkunde.
 Foto: Kauer
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Altersjubilare
Zum Geburtstag übermitteln wir herzliche Glückwünsche, 
verbunden mit allen guten Wünschen für weiteres Wohl-
ergehen:
am 30. April 2023 zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Scheithauer
am 01. Mai 2023 zum 75. Geburtstag
Herrn Miroslav Bajic

Krankenpflegeverein

Ausflugsfahrt des Krankenpflegevereins
Am Donnerstag, 4. Mai, fahren wir nochmals zum Spargelessen 
nach LB-Pflugfelden. Wenn gewünscht, können wir anschlie-
ßend noch ein Cafe besuchen. Abfahrt ist um 11 Uhr vor der 
Tiefgarage, Rückkehr gegen 17 Uhr. Die Fahrt kostet 3 €. Bitte 
melden Sie sich bis 2. Mai bei Herrn Ditthard, Tel. 15167, an.

Die weiteren Fahrten:
11.5.  Fischrestaurant Seybold Lauffen mit Gartencenter Pflan-

zen-Mauk
25.5. Spargelessen LB-Pflugfelden

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Oberriexingen
www.feuerwehr-oberriexingen.de 

Termine
Montag, 01. Mai 2023
Maibaumfest

Jugendfeuerwehr

Termine
Montag, 01. Mai 2023
Maibaumfest

Schulen / Kindertageseinrichtungen

Schiller-Volkshochschule
Landkreis Ludwigsburg
Örtliche Vertreterin: Alexandra Pistikos
Bogenschießen – Schnupperkurs (Für Frauen)
Wie im richtigen Leben erreicht auch ein Pfeil nur sein Ziel, wenn 
auf eine Phase der (An-)Spannung eine Phase des Loslassens folgt. 
Niemand wird nach dieser Einführung in das Schießen mit traditi-
onellen Langbögen göttlich schießen. Aber Sie werden sicherlich 
Einiges über sich selbst erfahren. Die Kosten von € 12,50 für den 
Pfeil- und Bogenverleih sind in der Gebühr enthalten. Bitte Fahr-
radhandschuhe mitbringen (falls vorhanden), lange Haare zusam-

menbinden und schmal geschnittene Kleidung sowie geschlossene 
Schuhe tragen (keine Outdoor-Sandalen, maximal 10 Frauen).
Kurs Nr.: 23A 3688 29 - Christine Volk-Uhlmann
Fr., 28. April, 17.30 - 19.00 Uhr, Treffpunkt: Kleinspielfeld, Sport-
gelände Oberriexingen, Mühlstraße 25 - € 20

JelGi: Liedbegleitung auf der Gitarre oder Ukulele – 
schnell und mit Erfolg!
Für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse
Mit der innovativen Methode „JelGi“ (Jeder lernt Gitarre) lernen 
Sie an einem Kurstag alle Grundlagen kennen, um mehr als 100 
Kinder-, Volkslieder und Lieder aus Folk und Pop auf der Gitarre 
oder der Ukulele zu begleiten, und dies ohne Noten- oder andere 
Vorkenntnisse! Das Geheimnis liegt in der Stimmung des Instru-
ments, die auf C-Dur ausgerichtet ist. Mithilfe eines Kapodasters 
kann die Tonhöhe der Klänge verändert werden, sodass alle Lieder 
für jede Stimmlage singbar sind.
Bitte eine Gitarre oder Ukulele und eine ca. 25 cm hohe Fußbank 
sowie, falls vorhanden, einen Notenständer, ein Stimmgerät und 
ein Kapodaster mitbringen. Stimmgeräte, Kapodaster und JelGi-Lie-
derbücher werden beim Kurs zur Verfügung gestellt und können 
auf Wunsch auf Rechnung mitgenommen werden.
Kurs Nr.: 23A 2291 29 - Ramona Rudischhauser
Sa., 13. Mai, 10.00 – 14.00 Uhr, Grundschule, Aula, Theodor-
Storm-Straße 12/1, ab 6 Personen € 26 - ab 8 Personen € 20

Impfungen – Was passiert dabei in unserem Körper?
In Zusammenarbeit mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg
Um das Thema „Impfen“ ranken sich viele Gerüchte, Irrtümer und 
Irrglaube. In dem Vortrag wird der Referent auf verständliche Art 
die Wirkungsweise von Impfungen erklären. Es wird dargestellt, 
wie unser Immunsystem funktioniert und wie es auf Impfungen 
reagiert, was genau im Körper passiert – und welche Wirkungen 
zu erwarten sind. Ein Schwerpunkt wird auf den aktuell verfüg-
baren Impfungen gegen die Covid-19-Erkrankung liegen. Aber na-
türlich werden auch andere Erkrankungen aufgeführt, gegen die 
wichtige Schutzimpfungen zur Verfügung stehen.
Kurs Nr.: 23A 3002 29 - Dr. med. Robin Thomas Maitra
Do., 15. Juni, 19.30 - 21.00 Uhr, Festhalle, Foyer, Mühlstraße 25, 
keine Abendkasse - bitte anmelden! Saalöffnung 19 Uhr - € 4

Anmeldungen sind wie folgt möglich:
• über den Teilnehmer-Login mittels Teilnehmer-Nummer und 

Passwort auf www.schiller-vhs.de
• per Internet www.schiller-vhs.de
• per E-Mail info@schiller-vhs.de
• per Post mit Anmeldekarte, diese finden Sie an der letzten Um-

schlagsseite des Programmheftes
• per Telefon 07141 144-2666
• per Fax 07141 144-1677
• Ihre Anmeldung ist in jedem Fall verbindlich

Landwirtschaft

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar

Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem 
ersten Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 9. Mai 2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine kind-
gerechte Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese Fra-
gen beantwortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Ökotrophologin und 
Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), in ihrem Online-
Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.land-
wirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
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Essen für Zwei?! – Ernährung in Schwangerschaft und 
Stillzeit
Online-Vortrag am Montag, 22. Mai 2023, 18.00 bis 19.30 Uhr
Eine ausgewogene Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit 
bietet die beste Voraussetzung für die körperliche und geistige Ent-
wicklung des Kindes. Wie werden Mutter und Kind optimal ver-
sorgt, damit sie sich rundum wohlfühlen? Im Online-Vortrag geht 
Christine Lorenz, Diplom-Ernährungswissenschaftlerin und Refe-
rentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), auf diese und weitere 
Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Anmeldung auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“.

Gläserne Produktion am 30. April und 1. Mai:
Wo man hinter die Kulissen landwirtschaftlicher Betriebe 
schauen kann
VAIHINGEN-HORRHEIM / EBERDINGEN-HOCHDORF. 
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ kön-
nen interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher am 
Sonntag, 30. April, und Montag, 1. Mai, hinter die Kulissen 
zweier landwirtschaftlicher Betriebe in Vaihingen-Hor-
rheim und Eberdingen-Hochdorf schauen.
Sonntag, 30. April, und Montag, 1. Mai, Alemannenstr. 25 
in 71665 Vaihingen-Horrheim
Familie Schmalzried öffnet die Tore ihres Betriebs: Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet am 30. April und 1. Mai ein buntes 
und vielfältiges Angebot mit Betriebsführung und Feldrundfahrt so-
wie einer Besichtigung des Hühnermobilstalls. Außerdem wird es 
am 30. April einen Infostand des Landratsamt-Fachbereichs Land-
wirtschaft geben. Familie Schmalzried betreibt seit zehn Jahren ein 
Eierhäusle, wo man hofeigene Produkte erwerben kann. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, Roten Würsten und Ge-
tränken gesorgt. Die Veranstaltung findet von 13.00 Uhr bis 19.00 
Uhr statt.
Montag, 1. Mai, Rieter Str. 103 in 71735 Eberdingen-Hoch-
dorf
Familie Schwerdtle betreibt eine Pensionspferdehaltung mit Acker-
bau und Grünland. Sie bietet am 1. Mai eine Betriebsführung mit 
Kinderprogramm an. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein buntes und vielfältiges Angebot für Groß und Klein. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die Veranstaltung findet von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
Organisation und Betreuung der Gläsernen Produktion im 
Landkreis Ludwigsburg und in Stuttgart: Landratsamt Ludwigs-
burg, Fachbereich Landwirtschaft, Hindenburgstraße 30/1, 
71638 Ludwigsburg, Telefon: 07141 144-2700, Ansprech-
partnerin: Maja Schaumann, Tel.:07141 144-44935, E-Mail:  
maja.schaumann@landkreis-ludwigsburg.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Oberriexingen

Kirchliche Mitteilungen
Wochenspruch:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben. 
Johannes 10, 11a.27-28a
Mittwoch, 26.04.2023
9.30 Uhr „Ori-Zwerge“ (Ökum. Krabbelgruppe) im Gemeinde-
haus (unten)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (oben)

Donnerstag, 27.04.2023
Die Kirchenpflege ist geschlossen!

Freitag, 28.04.2023
16.00 Uhr KonifKids im Gemeindehaus (oben)

Samstag, 29.04.2023
13.00 Uhr Traugottesdienst(Vikar Pascal Franke) getraut wer-
den Jessica und Timo Grotz geb. Windrich

Sonntag, 30.04.2023
10.00 Uhr Familien-Mitmach-Gottesdienst (Pfarrerin Daniela 
Kisser) zum Abschluss von KonfiKids
12.30 Uhr Trauerfreier von Serhii Redko (Pfarrer Thorsten Kis-
ser) in der Georgskirche

Mittwoch, 03.05.2023
9.30 Uhr „Ori-Zwerge“ (Ökum. Krabbelgruppe) im Gemeinde-
haus (unten)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (oben)

Sonntag, 07.05.2023
10.00 Uhr Familien-Mitmach-Gottesdienst (Pfarrerin Daniela 
Kisser) mit KiTa
11.00 Uhr Familien-Mitmach-Festmit Eröffnung „Café Georg“ 
an der Georgskirche

Am Sonntag, 30.April, 12:30 Uhr, nehmen wir in der 
Oberriexinger Georgskirche Abschied von unserem 
Freund Serhii Redko
Serhii Redko und seine Frau 
Maria haben in Oberriexin-
gen eine „Heimat auf Zeit“ 
gefunden: Sie sind 2022 aus 
der Ukraine geflüchtet. Beide 
konnten in Oberriexingen vor 
dem Angriffskrieg Schutz fin-
den und Freundschaft erfahren. 
Deutsch-Kurse, Netzwerke des 
AK-Asyl, Bürger*innen aus 
Oberriexingen und der Ukra-
ine-Community haben ihnen 
Halt und Hoffnung gegeben. 
Serhii wollte diese „Heimat auf 
Zeit“ entdecken und am Leben 
teilhaben. Mitte Januar haben 
Serhii und Maria Schlimmes 
erlebt. Serhii hatte im Linienbus 
auf der Oberriexinger Brücke 
einen Herzinfarkt. Einem Wunder gleich war eine Ersthelferin vor 
Ort und hat ihn reanimiert. Daraufhin gab es eine Zeit zwischen 
Hoffen und Bangen. Am 2. April 2023 ist Serhii Redko verstorben.
Serhii Redko und seine Frau Maria haben in Oberriexingen auch 
eine „Gemeinde auf Zeit“ gefunden: Als Geschwister haben wir 
miteinander gehofft und trauern nun umeinander. Serhiis Fami-
lie möchte seine Urne in der Ukraine bestatten. Der Weg dorthin 
ist ungewiss. Als „Gemeinde auf Zeit“ wollen wir mit Menschen 
aus Deutsch-Kursen, Netzwerken des AK-Asyl, Bürger*innen aus 
Oberriexingen und der Ukraine-Community Abschied nehmen. 
Wir wollen Trauer, Halt und Hoffnung teilen. Anteilnahme ist will-
kommen. Maria Redko freut sich sehr über jede Teilnahme an der 
Trauerfeier und lädt zusammen mit dem Asylkreis im Anschluss 
zum gemeinsamen Mittagessen ins Ev. Gemeindehaus ein.

Noah’s Arche in Georgs Foyer
Wir starten ein neues Projekt für die „Kleinen“ in unserer Gemeinde:
Wir wollen unser Kirchenfoyer nutzen, um kleinen Kindern wäh-
rend des Gottesdienstes einen Raum zu bieten, in dem sie sich 
wohlfühlen können;
Der Gottesdienst wird über Lautsprecher übertragen und so kön-
nen auch die Erwachsenen dabei sein und wir alle sind unter ei-
nem Dach!
Noah’s Arche:
• bietet Raum für Kinder mit Eltern während der Gottesdienste 

(z. B. Taufen mit vielen Kindern als Gästen, die sich sonst lang-

 
 Foto: AK Asyl


